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Sonntag, 03.09.: 

TuS Asbach II  –  Vatan Spor Hamm (12 Uhr) 

TuS Asbach  –  SG Neitersen (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 4. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen von Vatan 
Spor Hamm und der SG Neitersen / Altenkirchen sowie den beiden 
Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren heutigen 
Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere zweite Mannschaft hat am vergangenen Sonntag ihre erste 
Saisonniederlage und somit auch ihre erste Heimniederlage seit rund 
zwei Jahren hinnehmen müssen. Bei allem Ärger über diese zweifelsfrei 
unnötige Niederlage sollte man aber demütig bleiben und diese bislang 
herausragende Serie wertschätzen. Heute gegen die Mannschaft von 
Vatan Spor Hamm, die mit einem Sieg und einem Unentschieden 
gestartet ist, gilt es sich wieder auf die eigenen Stärken zu besinnen: 
Hinten die einfachen Fehler minimieren und vorne wieder die bekannte 
Kaltschnäuzigkeit der ersten beiden Spieltage an den Tag legen. Dann 
sollte dem Start einer neuen positiven Serie nichts mehr im Wege 
stehen. Auf geht`s, Jungs! 
 
Unsere 1. Mannschaft konnte im dritten Anlauf endlich den ersten Dreier 
landen. Riesen Erleichterung, wo doch die beiden Niederlagen zum 
Auftakt vermeidbar gewesen wären! Nun geht es im Derby gegen die 
SG Neitersen/Altenkirchen, die mit nur einem Punktgewinn ähnlich 
schwach wie wir in die Saison gestartet ist. Nach dem Abstieg aus der 
Rheinlandliga vollzieht die Spielgemeinschafft einen großen personellen 
Umbruch, mit dabei sind vier ehemalige Asbacher: Behar und Fatos 
Prenku, Sascha Freymann und Max Strüder. Willkommen zurück in 
Asbach! Trotz aller Freundschaft werden wir alles dafür tun, um den 
zweiten Dreier in Folge einzufahren. Wenn der eingeschlagene Prozess 
der kontinuierlichen Steigerung, der sich in den ersten Begegnungen 
bereits gezeigt hat, fortgesetzt wird, bin ich mir sicher, dass am Ende 
etwas Zählbares für unsere Jungs dabei herausspringt.  
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften einen 
erfolgreichen Fußballsonntag, 
  

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 
 

Herzlich Willkommen, 
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Es war das erste Aufeinandertreffen der beiden Nachbarvereine in einer 
überkreislichen Fußballliga überhaupt. Während die SG mit zwei Siegen 
in die neue Saison gestartet ist, bleibt der Aufsteiger Asbach zunächst 
ohne Punktgewinn. 
Asbach wusste in den ersten 20 Minuten zu gefallen. Die Gästeelf, 
zusammengesetzt mit Spielern, die ein Durchschnittsalter unter 22 
Jahre auf den Platz brachten, ließ den Ball geschickt durch die eigenen 
Reihen laufen, ohne jedoch zu gefährlichen Szenen vor dem SG-Tor zu 
kommen. Wesentlich effektiver agierten dagegen die Gastgeber. Nach 
einem langen Pass aus der eigenen Hälfte nutzte Jannik Hüngsberg 
gleich die erste Torchance zur Führung der Gastgeber, als er den Ball 
direkt unhaltbar ins rechte Eck jagte (20.). Doch damit nicht genug. Nur 
acht Minuten später erhöhte Stanislav Petker auf Vorlage von Jannik 
Hüngsberg auf 2:0 (28.). Danach plätscherte die Partie bis zur Pause 
vor sich hin. 
In zweiten Spielabschnitt dominierten ausschließlich die Gäste. „Mit der 
ersten Halbzeit war ich zufrieden. Doch nach dem Wiederbeginn war 
das viel zu wenig. Ich habe viel gewechselt, doch die erhoffte Power für 
uns blieb aus. Wir waren zu passiv, mit und ohne Ball“, zeigte sich der 
SG-Spielertrainer Prenku nur mit dem Ergebnis zufrieden.  
Trotz der Asbacher Überlegenheit musste St. Katharinens Torwart 
Lukas Peikert kein einziges Mal entscheidend eingreifen. Rund um den 
Strafraum der SG blieb der TuS Asbach extrem harmlos. In der zweiten 
Minute der Nachspielzeit schöpften die Asbacher nach einem Foul an 
Fabian Eckloff im Strafraum doch noch Hoffnung. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Philipp Germscheid sicher zum 2:1-Anschlusstreffer. Doch 
dieser Treffer fiel zu spät. Wenig später beendete Schiedsrichter Ulmer 
die niveauarme Partie.  
„Meine junge Mannschaft muss den Respekt schnellstens ablegen. Wir 
spielen gut bis zum gegnerischen Strafraum. Doch auch dieses Spiel 
hat gezeigt, dass wir mit den Teams der Bezirksliga mithalten können. 
Bald wird der Knoten platzen“, sagte der Asbacher Trainer Simone 
Floris. Er ist optimistisch, mit seinem Team bald die ersten Punkte 
einzufahren. Lob und Zustimmung gab es vom Ex-Asbacher Prenku: 
„Zwei Chancen, zwei Tore. Wir haben die drei Punkte gegen einen 
spielerisch starken Aufsteiger geholt.“  
 
TuS Asbach: Klein – Ditscheid, Bruns, Buballa (22. Konrady, 80. 
Özmen), Krämer (74. Amelong) – Buda, Eckloff - Sereda (68. Da Silva), 
Funk, Kilanowski (62. Kowalski) – Germscheid 
 

Ludwig Velten (Rhein-Zeitung) 

SG St.Katharinen/V. – TuS Asbach  2:1 (2:0) 
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Der Aufsteiger TuS Asbach hat den ersten Saisonsieg in der Fußball-
Bezirksliga gelandet. Gegen die SG Weitefeld-Langenbach setzte sich 
der Neuling verdient mit 2:1 (0:1) durch. Wieder ging der TuS mit einem 
Rückstand in die Halbzeit, trotzdem gewann Trainer Simone Floris dem 
0:1-Zwischenstand nach 45 Minuten mit einer Portion Optimismus etwas 
Positives ab. „Gegen Alpenrod stand es 0:3, dann gegen St. Katharinen 
0:2 und jetzt nur 0:1. Wir wussten, dass noch etwas drin ist.“ 
 
Die ersten Saisonwochen mit null Punkten aus drei Begegnungen 
hinterließen ein paar Spuren bei der Heimmannschaft. Auch wenn sie 
sich viel vorgenommen hatte, agierte Asbach eine Viertelstunde lang 
ängstlich und vorsichtig, woraus sich das 0:1 durch Tim Schneider in der 
elften Minute ergab. Wer dachte, die Westerwälder bekämen nun noch 
mehr Sicherheit in ihr Spiel, der befand sich auf dem Holzweg. Das 
Gegenteil war der Fall.... Asbach zeigte hingegen kämpferische 
Tugenden. „Wir haben uns ins Spiel gearbeitet und einen Sieg des 
Willens eingefahren“, lobte Simone Floris und freute sich über den 
Saison-Premierensieg. 
 
Innerhalb von sechs Minuten drehte der TuS das Ergebnis durch Philipp 
Germscheid (53.) und Fabian Eckloff (59.). SG-Trainer Heiko Schnabel 
ärgerte sich maßlos über die Nachlässigkeiten, aus denen die beiden 
Gegentreffer entstanden: „Bei einem Schiedsrichterball im Vorfeld des 
Ausgleichs waren wir nicht wach, beim 2:1 für Asbach war der Ball nach 
einem Freistoß eine Ewigkeit in der Luft.“ Der Weitefelder Lethargie 
stellte Asbach pure Entschlossenheit dagegen. „Wir wollten heute 
unbedingt die drei Punkte. Wie die Tore entstanden sind, macht das 
deutlich. Wir haben die Bälle ins Tor reingeprügelt“, kommentierte 
Trainer Simone Floris, dessen Team durch den Heimsieg einen ganzen 
Schwung an Mannschaften überholte.  
 
TuS Asbach: Buda – Bruns, Eckloff, Pecoraro (77. da Silva Filipe), 
Kowalski (73. Kilanowski, 90. Kaltz), Funk, Germscheid, Konrady, 
Krämer (46. Sereda), Özmen (90. Amelong), Ditscheid. 
 
Tore: 0:1 Tim Lennart Schneider (11.), 1:1 Philipp Germscheid (53.), 
2:1 Fabian Eckloff (59. 
 

Fabian Weber (Rhein-Zeitung) 

TuS Asbach - SG Weitefeld-L./F./N./N. 2:1 (0:1)  
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In der Bezirksliga Ost unterlag der Rheinlandliga - Absteiger einer 
taktisch clever spielenden TuS Burgschwalbach mit 1:2 (1:1), blieb 
damit auch im dritten Spiel sieglos und legte damit einen klassischen 
Fehlstart hin. SG-Coach Behar Prenku, der von Schiedsrichter Fohr 
kurz vor der Pause mit Gelb-Rot hinter die Bande geschickt wurde, was 
nicht wenige vor Ort als überzogen empfanden, mahnte aber zur 
Geduld. „Die Jungs arbeiten gut. Unsere Personalsituation wird sich 
entspannen, und dann werden wir auch punkten. In diesem Spiel hätten 
wir eigentlich einen Punkt verdient.“ 
 
Sein Team war deutlich agiler als die schläfrig wirkenden Gäste ins 
Spiel gekommen und gingen durch Stefan Peters früh in Führung (12.). 
Mitte der ersten Hälfte wachte die TuS aber auf, und Kevin Siegmann 
drückte im Strafraumgewühl aus kurzer Distanz in der 35. Minute den 
Ball zum Ausgleich über die Torlinie. 
 
Nach dem Seitenwechsel sorgten die Gastgeber wieder für den 
Wachmacher, ein fulminanter 25-Meter-Schuss von Marco Scholz 
krachte aber an die Unterkante der Burgschwalbacher Torlatte (60.). 
TuS-Torwart Darda und die Tatsache, dass die Burgschwalbacher in 
ihren „wachen“ Phasen effektiv die Tore machten, waren dann letztlich 
ausschlaggebend für den Auswärtsdreier. Beim Siegtreffer reagierte 
Janosch Lauter nach einem Eckball am schnellsten und netzte zum 
Endstand ein (67.). 
 
Trotz der bitteren Pleite wollte Behar Prenku seiner Mannschaft keinen 
Vorwurf machen. „Wir haben kämpferisch alles gegeben, scheiterten 
aber am Ende an der mangelnden Chancenverwertung und einem 
heute bärenstarken Gästekeeper.“ So rettete Darda bereits in der 
regulären Spielzeit zwei Mal (62., 74.) sowie noch zwei weitere Male in 
der Nachspielzeit (90.+1, 90.+2).  
 
Neitersen: Redel – Hashimi (66. Wardein), Rein (53. R. Schürdt), 
Herfen, Ritz – Prenku, Peters, Scholz ( 75. Franz), Gervalla – Hüntner 
(75. Schumacher), Castro Dominguez. 
 
Tore: 1:0 Stefan Peters (12.), 1:1 Kevin Siekmann (35.), 1:2 Janosch 
Lauter (67.). 
 

Klaus Sackenheim (Rhein-Zeitung) 

SG Neitersen/Altenkirchen – TuS Burgschwalbach  1:2 (1:1)  
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Obwohl beide Sportplätze nur ca. 15 km entfernt sind, kam es in den  
letzten Jahren zu keinen Begegnungen. Das lag wesentlich daran, dass 
zwischen beiden Mannschaften zwei Spielklassen Unterschied waren. 
Das hat sich ja in dieser Saison geändert. Man muss schon sehr weit im 
TuS-Archiv zurückblättern, wann sich beide Teams in einem Pflichtspiel 
gegenüber standen. Es war am 25.03. 2007 und der TuS unterlag wie 
im Hinspiel mit 0:1. Übrigens: In der Asbacher Mannschaft standen 
damals u.a. Sascha Freymann, Labinot Prenku und im Tor unser 
„Waldi“! 
 
Im RZ-Fußball-Magazin „Tempo-Tore-Titeljagd“ wird berichtet: „Die 
Amtszeit als Trainer endete auf eigenem Wunsch bereits nach der 
Saison wieder. Bei der Suche nach einem neuen Coach wurden die 
SG-Verantwortlichen jedoch schnell fündig. Behar Prenku, zuletzt beim 
FC Inter Sinzig tätig, übernimmt das Amt an der Seitenlinie.... 
Weitaus schwieriger gestaltete sich die Verpflichtung neuer Spieler. Die 
beiden Leistungsträger Stefan Peters und Constantin Redel sind 
sozusagen die „letzten Mohikaner“, die der SG die Treue gehalten 
haben. 15 Abgänge hat der Absteiger zu verzeichnen. Dem stehen 12 
Neuzugänge gegenüber, worunter sich vier Jugendliche und zwei 
Spieler aus der Reserve befinden.....“ 
 
Bisherige Ergebnisse: 
Rheinlandpokal: 4:1(1:0)  TuS Singhofen 
Bezirksliga: 0:1 (0:0) SG Müschenbach, 2:2 (2:2) SG Weitefeld, 1:2  
(1:1) TuS Burgschwalbach 
 
Kader (27.08.): 
Tor: Constantin Redel (Jannik Holzapfel)  
Abwehr: Sascha Freymann, Kevin Rein, Leon Ritz, Domenik 

Wardein 
Mittelfeld: Fabian Franz, Endrit Gervalla, Mohammad Hasimi, Niklas 

Herfen, Stefan Peters, Fatos Prenku, Marco Scholz, 
Robin Schürdt 

Angriff: Raul Dominguez, Alex Hüntner, Kevin Schumacher 
Trainer: Behar Prenku, Stefan Peters (Co) 
 
Torschützen: Stefan Peters 2, Fatos Prenku 1 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Neitersen (Sonntag, 15 Uhr) 
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VERBANDSLIGA  (27.08.): 
 

01) EISBACHTAL   03 15:2      9 
02) SALMROHR   03 13:2      9 
03) EHRANG    03   9:5      9 
04) SCHNEIFEL   03 11:5      6 
05) WITTLICH    03   6:4      5 
06) MALBERG    03   6:5      5 
07) HOCHWALD   03   6:4      4 
08) KIRCHBERG   03   3:4      4 
09) IMMENDORF   03   3:5      4 
10) AHRWEILER   03   4:4      3  
11) WIRGES    03   4:5      3 
12) WISSEN    03   5:6      2 
13) TARFORST   03   4:5       2 
14) MÜLHHEIM-KÄRLICH  03   4:6      2    
15) MORBACH    03   4:7      2 
16) METTERNICH   03   1:7      1 
17) NIEDERROSSBACH  03   4:14     1      
18) ANDERNACH   03   1:13      0 
 
BEZIRKSLIGA (27.08.) 
 
01) LAUTZERT   03   9:2       9 
02) ALPENROD   03   9:4      9 
03) MÜSCHENBACH  03   6:1      9 
04) HUNDSANGEN   03   7:3      6 
05) BURGSCHWALBACH  03   6:3      6 
06) ELLINGEN    03   4:3       6 
07) ST. KATHARINEN  03   6:6       6 
08) WALLMENROTH  03   5:6      4 
09) HÖHR-GRENZHAUSEN 03   3:4      4 
10) WESTERBURG   03   7:4      3 
11) ASBACH    03   5:7      3 
12) WEITEFELD   03   6:8      1 
13) NEITERSEN   03   3:5      1 
14) LINZ     03       3:7       1 
15) KOSOVA  MONTABAUR 03   3:12      1 
16) AHRBACH    03   3:10      0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA  A 2  (27.08.): 
 

01) NEITERSEN  II   03  9:2     9 
02) HEIMBACH-WEIS  03    10:6     6 
02) RHEINBROHL   03    10:6     6 
04) NEUSTADT   02  8:4     6 
05) WEISSENTHURM  03  6:4     6 
06) HSV  NEUWIED   03  5:5     6 
07) WINDHAGEN   03  7:5     4 
08) TÜRKI  RANSBACH  02  2:0     4 
09) ATASPOR  UNKEL  03  8:8     4 
10) ROSSBACH   03  8:8     3 
11) ANDERNACH  II   03  6:13     3 
12) PUDERBACH   03  2:10     1 
13) RHEINBREITBACH  03  8:13     0 
14) NIEDERBREITBACH  03  4:9     0 
 
 
 
KREISLIGA   B 2  (27.08.) 
 
01) BRUCHERTSEIFEN  03 13:1       9 
02) PUDERBACH II   03 10:3      7 
03) WEYERBUSCH   03 10:4      7 
04) WW  KICKERS   03 10:5      7 
05) ELLINGEN  II   02   8:3       6 
06) NIEDERHAUSEN  02   7:3      6  
07) ASBACH  II   03   5:4      4 
08) OBERLAHR   02   4:4      2 
09) GÜLLESHEIM   03   4:8      1  
10) VATAN  SPOR  HAMM 02   3:9      1 
11) INGELBACH   02   5:10      0 
12) BITZEN    02   2:7      0 
13) ERPEL    03   2:10      0 
14) LAUTZERT  II   03   2:14      0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Nach dem überraschend deutlichen Sieg beim FV Erpel erwartete die 
TuS-Reserve am Mittwochabend innerhalb einer „englischen“ Woche 
den nächsten Hochkaräter. In der 2.Runde des Kreispokals hatte sie 
den Ex-Rheinlandligisten TuS Montabaur zu Gast.  
 
Die Asbacher Zweite setzte den Gegner von Beginn an unter Druck und 
ließ ihm „keine Luft zum Atmen“ (Trainer Ferro). Damit kamen die Gäste 
aber überhaupt nicht zurecht. Und so war es keine Überraschung, dass 
der TuS durch ein Tor von „Matze“ Kitke in Führung ging (17.). Doch der 
Unparteiische wollte eine Abseitsstellung gesehen haben und gab den 
Treffer nicht. Ein paar Minuten später war es dann doch so weit. Erneut 
war es Kitke, der eine Flanke von Marco Huhn per Kopfball verwandelte 
(23.) Die Gäste wechselten daraufhin schon frühzeitig dreimal aus. 
Doch es half nichts. Asbach hätte durchaus vor der Pause noch 
nachlegen können. 
 
Dies holte man dann kurz nach Wiederbeginn durch Enrico Da Silva 
Filipe nach, der nach einem Pass von „Tommi“ Jungbluth allein auf den 
gegnerischen Torwart zulief, ihn umkurvte und einlochte (53.). Das 3:0 
(61.) besorgte dann erneut „Matze“ Kitke nach einem Zuspiel von Marco 
Huhn. Auch jetzt wechselte Asbach insgesamt fünfmal, ohne dass 
weitere Treffer fielen. Die gab es erst in der Nachspielzeit. Zunächst 
erhöhte Lukas Schütz nach Vorarbeit von Louis Hoen (90.+3), ehe den 
Gästen der Ehrentreffer per Foulelfmeter gelang (90.+6). Schlusspfiff 
und Jubel vor mehr als 100 Zuschauern! 
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Wir sind richtig stolz auf die Mannschaft, 
die von ersten bis zur letzten Minute eine tolle Leistung gezeigt und 
verdient gewonnen hat. Jetzt freuen wir uns auf die 3.Runde.“ 
 
„Waldi“ Komor: „Das war ein kollektiv guter Auftritt unserer Zweiten. 
Man hat wirklich keinen Klassenunterschied gesehen.“ 
 
Tore: 1:0 (23.) Matthias Kitke, 2:0 (53.) Enrico Da Silva Filipe, 3:0 
(61.) Matthias Kitke, 4:0 (90.+3) Lukas Schütz, 4:1 (90.+6) FE 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz (73. Justin Eichas), 
Jannis Keppler, Max Kohr, Enrico Da Silva Filipe (62. Lukas Schütz), 
Nicky Jeske, Thomas Jungbluth, Fabian Luther (70. Louis Hoen), Marco 
Huhn (81. Tim Brauer), Nils Amelong, Matthias Kitke (76. Luis Schäfer) 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – TuS Montabaur   4:1 (1:0) 
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Die TuS-Reserve konnte dem Tabellenführer nur wenig Paroli bieten 
und musste sich erstmals zuhause seit sehr langer Zeit geschlagen 
geben. Dabei fing die Begegnung gar nicht schlecht an, denn in den 
ersten fünf Minuten konnte man sich schon zwei gute Torchancen 
herausarbeiten. Doch nach einem Foul an der Strafraumgrenze wurde 
den Gästen ein direkter Freistoß zugesprochen, den sie zu ihrem 
Führungstreffer nutzten (8.). Der Schock in der Asbacher Mannschaft 
dauerte knapp zehn Minuten. Danach häuften sich wieder die Chancen 
für den TuS: erfolgversprechender Distanzschuss von Luca Buchholz 
(15.), Kopfball von Matthias Kitke nach einem Eckball knapp übers Tor 
(16.), Foul an Kitke im Strafraum ohne entsprechende Konsequenzen 
(27.). Kurz vor der  Pause hätten die Gäste fast wieder einen Freistoß 
zum Torerfolg genutzt, doch ein SG-Spieler köpfte den Ball zum Glück 
an die Latte. 
 
Nach Wiederbeginn wollte die TuS-Reserve unbedingt so schnell wie 
möglich den Ausgleich erzielen, doch man scheiterte am gegnerischen 
Torpfosten (56.). Und im Gegenzug fiel die Vorentscheidung: Beim 
Versuch, einen hohen Ball unter Kontrolle zu bringen, stieß TuS-Keeper 
Klaus Selbach mit einem gegnerischen Stürmer zusammen und der Ball 
prallte von beiden ab und landete im Netz (57.). Das 0:3 (68.) war dann 
ohne größere Bedeutung. 
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Wir haben uns heute selber geschlagen. 
Wir gerieten unglücklich in Rückstand und waren heute vorne nicht 
effektiv genug, sodass wir erstmals seit langem ohne Torerfolg blieben.“ 
 
Und Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor: „Eigentlich hat unsere 
Mannschaft in der ersten halben Stunde nicht schlecht gespielt. Das 
erste Gegentor wäre sowohl in der Vorarbeit wie in der Durchführung 
nicht nötig gewesen. Aber fairerweise muss man sagen, dass die Gäste 
sehr stark waren und nicht umsonst an der Tabellenspitze stehen.“ 
 
Tore: 0:1 (8.), 0:2 (57.), 0:3 (67.) 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz, Luis Schäfer, Max 
Kohr, Nicky Jeske, Kevin Hönighausen (71. Leon Adams), Moritz Kohr, 
Louis Hoen (46. Dirk Zemke), Justin Eichas, Fabian Luther (85. Niklas 
Hardt), Matthias Kitke 
 

Christian  Hardt / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Bruchertseifen   0:3 (0:1) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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SSV Weyerbusch - Lautzert-Oberdreis/Berod-Wahlrod II 6:1 (3:0).  
In der zweiten Spielhälfte gönnten sich die Gastgeber eine kleine 
Verschnaufpause. „In dieser Phase kam der Gegner zu Chancen und 
erzielte auch ein Tor. Ansonsten waren nach den sehr schwachen 
ersten beiden Spielen die taktische Umsetzung sowie die Lauf- und 
Einsatzbereitschaft wesentlich verbessert. Nach dem 4:1 war der Deckel 
drauf“, berichtete Weyerbuschs Trainer Stefan Bischoff 
 
SG Ellingen/Bonefeld/Willroth II - FV Rot-Weiß Erpel 3:2 (1:0). Die 
spielerisch leicht überlegenen Gäste mussten sich vom Schock des 
Rückstands erholen, kamen im zweiten Durchgang in einer Druckphase 
aber zum Ausgleich. „Wir haben zum richtigen Zeitpunkt zwei Konter 
zum 2:1 und 3:1 gefahren. Wir waren sehr effektiv. Die Jungs haben 
trotz einiger Ausfälle Gas gegeben und gekämpft, sodass wir das Spiel 
verdient gewonnen haben“, meinte der Ellinger Coach Michael Pieta.  
 
SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach II - VfL 
Oberlahr-Flammersfeld 3:3 (1:2). Die Puderbacher Reserve begann 
trotz der frühen Führung sehr nervös. „Durch unnötige Ballverluste sind 
wir in Rückstand geraten. Die Mannschaft hat sich aber nicht hängen 
lassen und wieder  toll ins Spiel zurückgekämpft. Das Unentschieden 
geht daher vollkommen  in Ordnung. Ich bin mehr als zufrieden mit dem 
Punkt gegen einen Meisterschaftskandidaten“, freute sich der 
Puderbacher Coach Florian Damm.  
 
SV Güllesheim - Kickers Westerwald 2:3 (1:1). Der Güllesheimer 
Abteilungsleiter Daniel Kesseler hatte eine ausgeglichene Begegnung 
gesehen: „Wir hatten allerdings die wesentlich besseren Torchancen. 
Die Niederlage ist unverdient, wir hätten einen Punkt eigentlich 
mitnehmen müssen.“  
 
Vatan Spor Hamm - SG Niederhausen/Niedererbach abgebrochen. 
Die Begegnung wurde nach rund 60 Minuten beim Stand von 1:0 für 
Vatan Spor Hamm abgebrochen. Die Schilderungen der beiden Trainer 
unterscheiden sich dabei nicht unerheblich. „Es gab Tumulte und 
Rudelbildungen zwischen den Spielern. Da waren Schubser dabei, 
mehr aber auch nicht. Der ausschlaggebende Punkt war, dass der 
gegnerische Trainer auf den Platz gelaufen ist und sich nach einem 
leichten Schubser theatralisch hat fallen lassen. Daraufhin wurde das 
Spiel abgebrochen“, so der Hammer Trainer Yasin Demiray. 
 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

KREISLIGA  B  2 (27.08.) 
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Jugendleitung:  Daniel Schulte (A – C), Chiara Eckloff (D - F) 
 
A-Jugend (Bezirksliga): Noel Kipre 
 Montag (19 Uhr) / Mittwoch (19 Uhr) 
 
B I-Jugend (Bezirksliga): Michael Binot, Daniel Schulte 
B II-Jugend (Kreisstaffel): Helmut Hecking, Sven Bajhor 
 Montag (18.30 Uhr) / Donnerstag (17.30 Uhr) 
 
C I-Jugend (Bezirksliga): Cedrick Ebbing, Chiara Eckloff 
C II-Jugend (Kreisstaffel): Boris Kraiczy 
 Montag (18 Uhr), Mittwoch (18 Uhr) 
 
D-Jugend (Kreisstaffel): Marius Strüder, Marco Woithe 
 Montag (17.30 Uhr) / Mittwoch (17.30 Uhr) 
 
E I-Jugend (Kreisstaffel): René Jünger 
 Montag (17.30 Uhr) / Donnerstag (17.30 Uhr) 
E II-Jugend (Kreisstaffel): Marc Winter, Jonas Mayer, Teko Prangenberg 
E III-Jugend (Kreisstaffel): Andreas Basner, Dieter Lackmann 
 Montag (17.30 Uhr) / Mittwoch (17.30 Uhr) 
 
F-Jugend (Turniere): Ulli Homscheid, Tristan Limbach, Nino Fuhr, 

Jan Rankenhohn 
 Dienstag (17.30 Uhr) / Donnerstag (17.30 Uhr) 
 
Bambinis (Turniere): Norbert Ditscheid 
 Montag (16 Uhr – Platz bzw. Halle) 
 
C-Mädchen (Kreisstaffel): Michael Wolfshohl, Markus Hörenbaum 
 Dienstag (18 Uhr), Donnerstag (18 Uhr) 
 
E-Mädchen (Kreisstaffel): Andreas Vogt 
 Donnerstag (17 Uhr) 
 
Torwart-Training: A/B-Jugend (Dienstag, 18 Uhr) 
 C/D-Jugend (Donnerstag, 18 Uhr) 
 
PS: Betreuer/innen für alle Mannschaften werden noch gesucht! 
       Schiedsrichter/innen dringend gesucht! 
       Infos bei der Jugendleitung! 

JSG  ASBACHER  LAND  (2023/24) 
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Samstag, 02.09.: 
C I-Jugend – JSG Siegtal (15.15 Uhr) 
 
Sonntag, 03.09.: 
TuS Asbach II – Vatan Spor Hamm (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Neitersen (15 Uhr) 
 
Dienstag, 05.09.: 
C II-Jugend – SSV Weyerbusch (Rheinlandpokal, 18.45 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – A-Jugend (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 06.09.: 
JSG Wiedtal – C I-Jugend (Rheinlandpokal, Roßbach 18 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Wisserland (Rheinlandpokal, Buchholz 19 Uhr) 
 
Donnerstag, 07.09.: 
D-Jugend – JSG Hachenburg (Rheinlandpokal, Buchholz 18 Uhr) 
JSG Hammerland – B I-Jugend (Rheinlandpokal, 19 Uhr) 
 
Freitag, 08.09.:  
E III-Jugend – SV Rheinbreitbach II (18 Uhr) 
E II-Jugend – JSG Feldkirchen (18 Uhr) 
JSG Wiedtal II – E I-Jugend (Waldbreitbach, 18 Uhr) 
SG Ellingen II – TuS Asbach II (Willroth, 20.15 Uhr) 
 
Samstag, 09.09.: 
F III / IV: Turnier in Erpel (ab 11 Uhr) 
F I / II: Turnier in Asbach (ab 11 Uhr) 
D-Jugend – JSG Ellingen II (Buchholz, 14 Uhr) 
JSG Neuwied II – C II-Jugend (RW-Stadion, 15.15 Uhr) 
EGC Wirges II – C I-Jugend (12.30 Uhr) 
JSG Rhein/Ww II – B II-Jugend (St. Katharinen, 16 Uhr) 
JSG Siegtal – B I-Jugend (Kirchen, 17 Uhr) 
VfL Oberbieber – A-Jugend (18.30 Uhr) 
SG Ellingen – TuS Asbach (16 Uhr) 
 
Sonntag, 10.09.: 
Mädchen C – MSG Wällerland (11 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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